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Item hat Georg Klarherr, Statt-
  zimmermaisster, vnd dessen Gesölln
  ienige 30 ferchene Stämb
  Holz, so zue 2 vorgehenten
  Maisch Cässten von Hienhamb vfm
  Wasser herunter nach Kelhaimb
  geflesst worden, vf den Wörth

Gepeu der 2   zue Läden abgeschnitten vnd auf
neuen Maisch-   die Seegmigl helffen aufladen,
Cässten im   alsdann die hieraus geschnittenen
Vorrath   118 Läden im Neupau widerumb

  helffen abladen, alda aufgericht
  vnd mit Holz vnderlögt, derent-
  wegen ihnen den 21. February 1699
  bezalt worden fl.          5 28 

fl.        56 38   2

[fol. 106v]

Andre Leittner, Klainhietter
  in Kelhaimb, hat in der
  Churfürstlichen Preuambtswohn-
  ung sal. uen. priuet

104

  geraumbt, darmit dann
  mit 7 Persohn 4 Nächt
  zethun gehabt. Trifft sein

Ainzig   Verdienst ab ieder Nacht 3,
  zusamb aber, so er den
  25. February A

o. 1699 erhöbt
  mit fl.        12  

Georgen Hueber, Burger
  vnd Gasstgeb in Kelhaimb,
  hat aus dem so genandten
  Burger Holz mit 6 Pferdten
  2 Aichene Grändt, ainen
  ins Neupau, der ander in dz
  alte Preuhaus gehörig vf

Gepeu   mittere Gschier gehörig, herein
  gefihrt, deme dann vermög
  Scheins sub dato 25. February
  A

o. 1699 yber Abbruch bezalt
  worden, id est fl.     7  

Herr Johann Wolfgang v. Leo-
Buechen Thör-   prechting, Churfürstlicher Pflegern
holz   alhier vmb 37½ Claffter

  Buechen Thörholz den 26. February
  1699 bezalt fl. 65 37   4

104 salva venia: Entschuldigungsformel: mit Verlaub; priuet = privet.


